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Do ut Des

Großer Andrang herrschte schon gleich am ersten 
Stand direkt am Eingang. Es wuselte nur so vor fra-
genden Menschen, die sich hier informierten und  un-
tereinander austauschten. An die 70 Ausstellerstände 
waren im Park rund um die Villa verteilt. Von Infra-
rotkabinen, Naturschallwellen für´s Eigenheim über 
SPA-Behandlungen bis hin zu handgefertigten Holz-
skulpturen, Wasserfotografi en mit vorher informier-
tem Wasser, einem staubfreien Staubsauger und Glas-
klangschalen mit einzigartigem Obertönen... uvm.  
Hunderte von Interessierten waren neugierig auf die-
ses schon lange und eifrig beworbene Angebot der 
Aussteller, besuchten gut organisierte Vorträge und 
praktische Veranstaltungen, die sich wegen großer 
Nachfrage auf drei Etagen in der wunderschönen Villa 
verteilten. Es gab kostenlose Behandlungen im Heiler-
bereich und auch Naturkosmetik fand großen Anklang 
bei den Besuchern.
Ein besonderer „Aufhänger“ an dem Wochenende war 
ein Anbieter mit „Aushängen.“ Hier konnte man sich 
an einem Seil an den Füßen befestigt an einem Baum 
hinhängen lassen. Damit das Blut nicht in den Kopf 
schiesst, wurden die Freiwilligen langsam über länge-

re Zeit daraufhin vorbereitet. „Das ist kein Problem, 
man muss es nur richtig angehen - ich selbst kann 
ohne Schwierigkeit für mindestens zwei Stunden so 
verweilen, die Bandscheiben ziehen sich auseinander 
und werden wieder richtig versorgt. Anfänger halten 
es auch mindestens 40 Min. aus – wenn Sie´s nicht 
glauben, dann probieren Sie´s doch aus?“ So der jun-
ge Mann mit gekräuseltem Haar aus der Alternativ-
szene. Eine wahrhaft gelungene Vorstellung.

Ein Feuerritual zum Sonnenuntergang mit heilender 
Wirkung, spirituelle Gemälde für die Seele und auch 
die schon seit Oma´s Zeiten interessanten Kräuterauf-
klärung von Herrn Nefzger aus Samerberg haben die 
Besucher im wahrsten Sinne des Wortes verzaubert. 
Mit großer Begeisterung sogen die Gäste die ausführ-
lichen Erklärungen an jedem Stand auf, testeten und 
probierten – und siehe da, auch Relaxstunden im Lie-
gestuhl bei 20 Grad kamen nicht zu kurz, wie man auf 
dem Foto unten unschwer erkennen kann. 

Viele Mitwirkende waren so begeistert, dass bereits 
jetzt schon zehn Plätze für die 3ten Heilertage in 
2010 gebucht wurden.

Wenn Visionen wahr werden...: 
„Die 2ten erfolgreichen Chiemgauer Heiltage“

Unkommerziell und unkonventionell – so könnte man „Do ut Des“ auch beschreiben. Das Wo-
chenende, an dem in München die Wies´n begann, war für die erste stationäre Fach- und 
Tagesklinik für Geistiges Heilen SAN ESPRIT ein herausragender Erfolg, denn unter der Schirm-
herrschaft von Pfarrer Jürgen Fliege stand das Wochenende unter einem wirklich gutem Stern.

hochexklusive Klangschalen
im Wert von über € 1.000,- 

Aus Wien, Fürstenfeldbruck, Salzburg und aus dem Inntal erschienen zahlreiche Besucher.


